DIE VIER GROSSEN SAULEN IN DER WIEDERERLANGUNG DES HERRN

(Donnerstag — erste Versammlung am Vormittag)

Botschaft eins

Wahrheit, Leben, die Gemeinde und das Evangelium

Schriftlesung: Joh. 18:37; 11:25; 14:6; 1.Tim. 3:15-16; Eph. 1:13; Kol. 1:5

I. Die Wiedererlangung des Herrn griindet sich vor allem auf vier
Saulen: der Wahrheit, dem Leben, der Gemeinde und dem Evangelium
— Eph. 1:13; 4:18; 5:23-25, 29, 32; 6:15.

II.

I11.

Die erste grofle Siaule in der Wiedererlangung des Herrn ist die
Wahrheit — Joh. 18:37:

A.

B.

Die Wiedererlangung des Herrn ist die Wiedererlangung der géttlichen

Wahrheiten, wie sie im Wort Gottes offenbart werden — 2.Tim. 3:16.

Das Wort des Herrn, Seine Wahrheit, ist in der Bibel, aber die Bibel

braucht die richtige Auslegung — 2:15.

Die Wahrheit ist in sich selbst absolut und wir miissen absolut sein fir die

Wahrheit — 2.Joh. 1-2, 4; 3.Joh. 3-4, 7-8.

Der Standard der Wiedererlangung des Herrn hingt von dem Standard der

Wahrheit ab, den wir setzen; die Wahrheit wird das Mal} und der Standard

sein — Joh. 18:37.

Die Art von Gemeinde, die wir aufbauen, hingt von der Art von Wahrheit

ab, die wir lehren; daher gibt es eine verzweifelte Notwendigkeit der

lebendigen Wahrheit, um die Gemeinde hervorzubringen, der Gemeinde zu

helfen, zu existieren, und die Gemeinde aufzubauen — 1.Tim. 3:15.

Die Wahrheit muss in uns eingewirkt und zur Zusammensetzung unseres

Sein werden — 1.Joh. 1:8; 2:4; 2.Joh. 1-2; 3.Joh. 3-4:

1. Mit der Wahrheit zusammengesetzt zu sein heillt, dass das innere und
tiefe Element der gottlichen Offenbarung in uns eingewirkt ist und zu
unserem Bestandteil, zu unserem inneren Sein, zu unserer organischen
Verfassung geworden ist — Joh. 17:17.

2. Die feste Wahrheit, die in uns eingewirkt ist, wird in uns zu einer
besténdigen und langfristigen Nahrung — 1.Tim. 2:4; 2.Thess. 2:13.

Wenn die Wahrheit in uns eingewirkt und zur Zusammensetzung unseres

Seins geworden ist, werden wir in der Lage sein, die Interessen des

Reichtums von Gottes Gottlichkeit und die Errungenschaften Seiner

Vollendung zu schiitzen — Offb. 21:12a, 17.

Die zweite groBle Siule in der Wiedererlangung des Herrn ist das
Leben — Joh. 14:6; 11:25:

A.

Sowohl die Wahrheit als auch das Leben sind der Herr Selbst, aber sie sind

zwel unterschiedliche Aspekte dessen, was Er ist — 14:6:

1. Die Wahrheit ist die dullere Definition und Erklarung, und das Leben
ist der innere und tiefe Inhalt — 8:32; 11:25.

2. Der Herr ist in uns als unser Leben, aber die Erfahrung des Lebens
braucht eine Erkldrung; diese Erkldrung ist die Wahrheit — Kol. 3:4;
1:5:



a. Wenn wir den Herrn gemél dieser Erklarung empfangen, haben wir
Leben; um den Herrn als Leben erfahren und geniellen zu kénnen,
mussen wir die Wahrheit kennen — 1.Joh. 1:1-2, 5-6.

b. Die Erfahrung des Herrn als Leben ist in dem Herrn als der
Wahrheit enthalten — Joh. 14:6.

3. Wenn wir nicht klar sind iber die Wahrheit und die Wahrheit nicht
verstehen oder sie nicht kennen, werden wir keine Moglichkeit haben,

den Herrn als unser Leben zu genieflen — 8:32; 11:25.

B. Der Herr will, dass Seine Gemeinde Thn als die Wahrheit kennt und Thn als
das Leben empfingt und genief3t, und der Inhalt der Gemeinde muss das
Wachstum Christi in uns als Wahrheit und Leben sein — Mt. 16:18; 1.Tim.
2:4; Joh. 8:32; 10:10.

C. Leben ist der Dreieine Gott, der in uns hinein ausgeteilt ist und in uns lebt
— Gott, der Vater als die Quelle des Lebens, Gott der Sohn als die
Verkorperung des Lebens und Gott der Geist als der Strom des Lebens —
Rom. 8:2, 10, 6, 11; Joh. 5:26; 1:4; 1.Joh. 5:11-12; Offb. 22:1.

D. Leben ist der Weg zur Erfiillung des Vorsatzes Gottes; Gottes Verlangen,
dass der Mensch Thn in Seinem Bild zum Ausdruck bringt und in Thm mit
Seiner Herrschaft herrscht, kann nur durch das Leben Gottes verwirklicht
werden— 1.Mose 1:26; 2:9.

IV. Die dritte groBle Saule in der Wiedererlangung des Herrn ist die
Gemeinde - 1.Tim. 3:15-16:

A. Die Wiedererlangung des Herrn ist die Wiedererlangung der Wahrheit und
des Lebens, damit Er die Gemeinde haben kann; die Wahrheit bringt Leben
herein, und wenn wir das Leben haben, werden wir zur Gemeinde — Joh.
18:37; 10:10; 1.Kor. 10:32.

B. Die Gemeinde ist das Haus des lebendigen Gottes — 1.Tim. 3:15:

1. Als das Haus Gottes ist die Gemeinde die Wohnstéatte Gottes, der Ort,
wo Gott Seine Ruhe haben kann und worauf Er Sein Vertrauen setzen
kann — Eph. 2:21-22.

2. Die Gemeinde als das Haus Gottes ist das Haus des Vaters, die
vergrolerte, universale, gottlich-menschliche Einverleibung — Joh. 14:2;
12:23; 13:31-32.

C. Die Gemeinde ist die tragende Sdule und die haltende Grundfeste der
Wahrheit — 1.Tim. 3:15:

1. Wahrheit in 1. Timotheus 3:15 bezieht sich auf die wirklichen Dinge, die
im Neuen Testament tiber Christus und die Gemeinde offenbart werden
— Mt. 16:16, 18; Eph. 5:32.

2. Wie die Saule, die die Wahrheit tragt, und die Grundfeste, die die Saule
hélt, bezeugt die Gemeinde die Wahrheit, die Wirklichkeit von Christus
als dem Geheimnis Gottes und von der Gemeinde als dem Geheimnis
Christi — Kol. 2:2; Eph. 3:4.

D. Die Gemeinde ist die korporative Offenbarwerdung Gottes im Fleisch —
1.Tim. 3:15-16:

1. Gottes Offenbarwerdung war zuerst in Christus als einem individuellen
Ausdruck im Fleisch — V. 16; Kol. 2:9; Joh. 1:1, 14.

2. Gott wird in der Gemeinde als Seinem vergroBerten, korporativen
Ausdruck im Fleisch offenbar gemacht — Eph. 2:19; 1:22-23.



3. Das groBe Geheimnis der gottlichen Lebensweise besteht darin, dass
Gott Mensch geworden ist, damit der Mensch im Leben und in der
Natur, aber nicht in der Gottheit, zu Gott werden kann, um einen
korporativen Gott-Menschen fiir die Offenbarwerdung Gottes im Fleisch
hervorzubringen — Rom. 8:3; 1:3-4; Eph. 4:24.

V. Der vierte grofle Saule in der Wiedererlangung des Herrn ist das
Evangelium - 1:13; Kol. 1:5:

A. Das Evangelium, das wir in der Wiedererlangung des Herrn predigen, ist
das reinste, hochste, vollstiandigste Evangelium — Rom. 1:1, 3-4; Mk. 1:14-
15; Apg. 20:24; Eph. 3:8; 6:15; 2.Kor. 4:4.

B. Das Evangelium enthilt alle Wahrheiten in der Bibel; die ganze Bibel ist
das Evangelium Gottes — Eph. 1:13; Kol. 1:5:

1. Die Wahrheit ist das Evangelium, und das Licht der Wahrheit ist das
Licht des Evangeliums — Mk. 1:1, 14-15; Joh. 8:12, 32.

2. Wir sollten nicht denken, dass das Evangelium eine Sache ist und dass
die Wahrheit eine andere Sache ist — Eph. 1:13:

a. Die Wahrheit ist das Evangelium, und unser Predigen der Wahrheit
ist das Predigen des Evangeliums — Kol. 1:5.

b. Das Evangelium zu predigen, heillit eigentlich, die Wahrheit zu
sprechen, denn das wirkliche Predigen des Evangeliums ist das
Sprechen der Wahrheit — Apg. 8:4, 12, 30-35.

3. Fir das Predigen des hohen Evangeliums haben wir eine starke Last,
jeden zu ermutigen, der Erkenntnis der Wahrheit nachzujagen — 1.Tim.
2:4:

a. Wir sollten die Wahrheit so weit studieren, dass wir die Wahrheit
darlegen und die Wahrheit verkiinden konnen; das heillt es, das
hohe Evangelium zu predigen.

b. Wenn wir innerlich mit der Wahrheit erfillt sind, werden wir es
spontan dullerlich zum Ausdruck bringen, indem wir das Geheimnis
des Evangeliums zu den Menschen sprechen — 1.Thess. 1:8; Eph.
6:19.

4. Der Auftrag der Gemeinde besteht heute darin, das Evangelium zu
predigen, dessen Inhalt die Wahrheit ist; unser Predigen der Wahrheit
ist das Predigen des hohen Evangeliums — Mk. 16:15; 1.Tim. 2:4.

Ausziige aus dem Dienst:

DIE WIEDERERLANGUNG DES HERRN IST
DIE WIEDERERLANGUNG DER WAHRHEIT

Heute braucht die ganze Erde die Wahrheit des Herrn, die in Seinem Wort ist.
Bedauerlicherweise wurde die Bibel, das géttliche Wort, der Welt jedoch nicht vollig
geoffnet. Daher war es fiir die Menschen nicht méglich, die Wahrheit des Herrn vollig zu
kennen. Die Christen konnen sich hochstens rithmen, dass das heilige Wort Gottes in
vielen Sprachen veroffentlicht und auf der ganzen Welt verbreitet wurde. Sie kénnen
jedoch nicht sagen, dass sie, nachdem sie die Bibel gelesen haben, in welcher Sprache
auch immer, in der Lage sind, wirklich die tiefen Geheimnisse darin zu verstehen. Sie
konnen die oberflachliche Bedeutung der Dinge, die in der Bibel offenbart werden, nach



ihrer eigenen Kultur, Philosophie, Tradition, ihren Brauchen, ihrer Ethik, ihrem
Lebenswandel und ihrer Moral verstehen, aber sie haben keine Moglichkeit, die
Geheimnisse der Wahrheiten darin zu begreifen. Die Geheimnisse der Wahrheiten in
der Bibel sind sehr tief und tiefgrindig. Wir brauchen die geistliche Erleuchtung des
Geistes Gottes, um sie zu verstehen, und wir missen auch Zeit damit verbringen, sie
auszugraben (vgl. 1.Kor. 2:10-14).

Die Wahrheiten im heiligen Wort des Herrn wurden vor ungefiahr zweitausend
Jahren vollendet, aber iber eine Zeitspanne von etwas mehr als tausend Jahren schien
es, dass sie langsam verschwanden. Erst in den letzten Jahrhunderten wurden die
Wahrheiten durch das eifrige und sorgfiltige Studium vieler, die den Herrn lieben,
allméhlich erneut befreit. Dies ist das, was wir als die Wiedererlangung des Herrn
bezeichnen. Die Wiedererlangung des Herrn ist die Wiedererlangung aller Wahrheiten
in der Bibel, die verloren gegangen sind. Daher ist die Wiedererlangung der Wahrheit
eine der grofen Siulen in der Wiedererlangung des Herrn. Die Wiedererlangung des
Herrn liegt bei der Wiedererlangung der Erkenntnis der Wahrheit.

FUR DIE AUSBREITUNG DER WIEDERERLANGUNG DES HERRN
DIE VOLLIGE ERKENNTNIS DER WAHRHEIT HABEN

Das Neue Testament sagt wiederholt, dass wir die Wahrheit erkennen sollen.
AulBlerdem sagt Paulus wiederholt, wenn er sich auf diese Sache bezieht, dass wir zur
volligen Erkenntnis der Wahrheit kommen sollen (1.Tim. 2:4; 2. Tim. 2:25; 3:7; Tit. 1:1).
Das bedeutet, dass wir nicht nur einen kleinen Teil oder einen Aspekt der Wahrheit
kennen miissen, sondern vielmehr die Wahrheit in ihrer Ganzheit und in all ihren
Aspekten. Paulus sagte auch, dass die Gemeinde die Sdule und die Grundfeste der
Wahrheit ist (1.Tim. 3:15). Dies bedeutet, dass die Wahrheit in der Bibel wie ein grof3es
Gebaude ist, das nicht einseitig ist, sondern vollstindig auf allen Seiten, mit einem
Fundament und einem Dach. Wenn wir heute die Wiedererlangung des Herrn
ausbreiten wollen, miissen wir die Wahrheit kennen und fihig sein, die Wahrheit
darzulegen. Aus diesem Grund miissen wir jede Seite der Wahrheit kennen, ohne jede
Voreingenommenheit oder bestimmte Neigungen.

Die Wahrheit hat nicht nur viele Seiten, sondern beinhaltet auch viele wichtige
Punkte. Beispielsweise spricht die Bibel tiber Gott, Christus, den Heiligen Geist, die
Glaubigen, die Gemeinde, das Konigreich und das Neue Jerusalem. Die Bibel beginnt
mit Gott, und fihrt dann fort mit Gottes Schopfung, dem Fall des Menschen, Gottes
Erlésung und damit, dass Gott in den Menschen hineinkommt, um das Leben des
Menschen zu sein, damit der Mensch wiedergeboren, geheiligt, erneuert, umgewandelt,
Seinem Bild gleichgestaltet und schlieBllich vollig in die Herrlichkeit gebracht werden
kann. Inmitten all dieser Dinge zeigt uns die Bibel auch die Glaubigen und die
korporative Gemeinde. Diese korporative Gemeinde bringt das Konigreich mit sich und
ist im endgiltigen Ausdruck vollendet, welcher das Neue Jerusalem im neuen Himmel
und auf der neuen Erde ist. All diese Aspekte sind in den Wahrheiten der Bibel
enthalten.

Wenn wir die tieferen und ins Einzelne gehenden Wahrheiten betrachten, spricht die
Bibel iber die beiden Aspekte, wie Gott uns vollstindig errettet: die Erlésung und die
Errettung. Der Aspekt der Erlésung beinhaltet die Vergebung, die Reinigung, die
Rechtfertigung, die Versohnung und die Annahme; der Aspekt der Errettung beinhaltet
Sein Kommen, um uns wiederzugebédren, zu heiligen, zu erneuern und uns
umzuwandeln, um uns Seinem Bild gleichzugestalten und uns schlief}lich in Seine



Herrlichkeit zu bringen. Dies ist Gottes vollstandige Errettung. Wir missen all diese
Dinge fleiBig lernen, die Erkenntnis davon erlangen und in der Lage sein, sie auf eine
klare Weise zu anderen zu sprechen.

LERNEN, DIE GEHEIMNISSE DER WAHRHEIT ZU KENNEN

Die oben erwidhnten Punkte zeigen blo3 die verschiedenen Aspekte der Wahrheit,
nicht die Geheimnisse der Wahrheit in ihrer Gesamtheit. Was sind die Geheimnisse der
Wahrheit in der Bibel? Was ist das zentrale Geheimnis der Bibel? Kurz gesagt, im
heiligen Wort Gottes gibt es ein zentrales Geheimnis. Dieses zentrale Geheimnis besteht
darin, dass der Dreieine Gott Sich Selbst in den Menschen hinein austeilen will. Unser
Gott ist der Dreieine Gott, und Er will Sich Selbst in Seine Auserwéihlten hinein
austeilen, um ihr Leben und ihr Alles zu sein. Dies ist der Kern, das Herzstiick des
Geheimnisses der Bibel. (Truth, Life, the Church, and the Gospel — the Four Great
Pillars in the Lord’s Recovery, S. 43-45)

DIE LETZTE UND HOCHSTE VOLLENDUNG
DER GOTTLICHEN AUSTEILUNG

Heute genieBen wir den Herrn als den Geist in unserem Geist. Es wird in der
Zukunft einen Tag geben, an dem der Herr wiederkommen wird, um unseren Leib
umzugestalten. Dies wird die Erlosung unseres Leibes sein. Zu diesem Zeitpunkt wird
Er als Herrlichkeit aus uns herauskommen, und wir werden auch in die Herrlichkeit
eintreten (Phil. 3:20-21). Dann werden wir mit Ihm im Tausendjihrigen Kénigreich sein
und Seine Freude, Seine Gegenwart, Seine Herrlichkeit und Seine Autoritit tausend
Jahre lang genieen (Mt. 25:21, 23; Offb. 20:4, 6). Nachdem wir tausend Jahre auller
uns waren, ein Zustand, der voller Herrlichkeit sein wird, werden wir mit dem Herrn
zur letzten und héchsten Offenbarwerdung gelangen — dem Neuen Jerusalem. Das Neue
Jerusalem ist der letzte und hochste Ausdruck der Vermengung von Gott und Mensch —
Gott, der im Menschen lebt, und der Mensch, der Gottes Herrlichkeit auslebt.

Dies ist das zentrale Geheimnis in der Bibel. Dieses zentrale Geheimnis besteht
darin, dass der Dreieine Gott Sich Selbst in den dreiteiligen Menschen einwirkt, damit
Gott und der Mensch vermengt und eins werden kénnen — Gott im Menschen und der
Mensch in Gott. Dies ist ein Geheimnis, das nicht mit menschlichen Worten beschrieben
werden kann. Wir glauben fest, dass wir an jenem Tag, an dem wir im Neuen Jerusalem
sein werden, alle ,,verriickt® und auller uns sein werden, weil wir alle ohne Ende jubeln
werden.

Obwohl das Tausendjihrige Konigreich und das Neue dJerusalem noch nicht
gekommen sind, kénnen wir heute im Gemeindeleben in Miniatur einen Vorgeschmack
davon haben. Wenn wir den Herrn anrufen, den Herrn sprechen und den Herrn
geniefen, werden wir auller uns und werden wir innerlich und AuBerlich mit dem
Dreieinen Gott erfiillt.

DAS ZENTRALE GEHEIMNIS ALS DAS EVANGELIUM PREDIGEN

Aus diesem Grund miissen wir die Wahrheit des zentralen Geheimnisses in der Bibel
uberall sprechen. Wir sollten nicht mehr das oberflachliche Evangelium des Friedens
und des Wohlstands sprechen. Sage anderen nicht, dass sie an Jesus glauben sollen,
wenn sie leiden, damit sie Frieden haben konnen, oder falls es ihnen geschéftlich
schlecht geht, sie einfach an Jesus glauben und zu Ihm beten miissen, und dann werden
sie reich werden. Dies ist nicht das Evangelium. Das rechte Evangelium besteht darin,



anderen zu sagen, dass der einzige Gott, der der Dreieine Gott ist — der Vater, der Sohn
und der Geist — Fleisch wurde, am Kreuz starb, um die Erlésung zu vollbringen, und
auferstand, um zum Leben gebenden Geist zu werden. Dieser Leben gebende Geist ist
der durch einen Prozess gegangene Dreieine Gott. Er schritt durch die Fleischwerdung,
den Tod und die Auferstehung, um zum allumfassenden Geist zu werden. Wenn der
Mensch BuBe tut und in Thn hineinglaubt, kommt Er sofort in den Menschen hinein, um
das Leben und die Lebensversorgung des Menschen zu sein. Er ist als der essentielle
Geist im Menschen und als der 6konomische Geist auf dem Menschen. Auf diese Weise
wird Er ein Geist mit dem Menschen und auch der Mensch wird ein Geist mit Ihm. Das
Ergebnis ist, dass der Mensch wahre Freude, Zufriedenstellung und die wahre
Bedeutung des menschlichen Lebens besitzt. Dies ist das hohe Evangelium, das wir
uberall verkiinden sollen.

Wenn wir auf diese Weise predigen und sprechen, wird der essentielle Geist uns
innerlich erfiillen und der 6konomische Geist wird uns dullerlich erfillen. Mit anderen
Worten, wir werden den Geist innerlich und dullerlich haben. Wir werden ein Geist mit
Gott werden und werden mit Gott erfillt sein. In diesem Augenblick wird das Leben,
das wir fiihren, ein Leben voller Liebe, Licht, Heiligkeit und Gerechtigkeit sein, und wir
werden spontan Gottes Bild ausleben. Dies ist wahre Geistlichkeit, wahre Heiligkeit
und wahres Uberwinden. SchlieBlich ist dies Herrlichkeit, die sich ausdehnen wird, um
zum Konigreich zu werden, das im Neuen Jerusalem vollendet wird. Dies wird die
Vollendung der Wahrheit von Gottes zentralem Geheimnis sein. (Truth, Life, the
Church, and the Gospel — the Four Great Pillars in the Lord’s Recovery, S. 52-53)

DER HERR JESUS IST DIE WAHRHEIT UND DAS LEBEN

Die Wiedererlangung des Herrn grindet sich vor allem auf vier Sdulen: der
Wahrheit, dem Leben, der Gemeinde und dem Evangelium. Der Grund, warum das
Christentum niedergegangen ist, besteht darin, dass es die Wahrheit verloren hat und
es ihm an Leben fehlt. Die Bibel sagt uns, dass der Herr Jesus Selbst die Wahrheit und
das Leben ist. In Johannes 14:6 sagte der Herr Jesus: ,Ich bin der Weg und die
Wirklichkeit und das Leben®. In diesem Vers ist die Wirklichkeit die Wahrheit. Daher
sagte der Herr, dass Er Selbst das Leben und die Wahrheit ist.

Sowohl die Wahrheit als auch das Leben sind der Herr Selbst, aber sie sind zwei
verschiedene Aspekte dessen, was Er ist. Der Unterschied besteht darin, dass die
Wahrheit die dullere Definition und Erkldrung ist, und das Leben ist der innere und
tiefe Inhalt. Der Herr ist als unser Leben in uns, aber die Erfahrung des Lebens braucht
eine Erkldrung. Diese Erkldrung ist die Wahrheit. Wenn wir den Herrn gemé&l3 dieser
Erklarung empfangen, haben wir Leben. Daher miissen wir die Wahrheit kennen, um
den Herrn als Leben erfahren und genielen zu kénnen. Die Erfahrung des Herrn als
Leben ist in dem Herrn als der Wahrheit enthalten. Wenn wir nicht klar sind tber die
Wahrheit und die Wahrheit nicht verstehen oder sie nicht kennen, werden wir keine
Moglichkeit haben, den Herrn als unser Leben zu genieflen. Aus diesem Grund miissen
wir eine angemessene Zeitdauer damit verbringen, die Wahrheit zu lernen.

LEBEN ERFAHREN, INDEM WIR DIE WAHRHEIT ERKENNEN

Der Herr hat uns nicht in der Finsternis gelassen. Heute sind all Seine Wahrheiten
in der Bibel enthalten, die Er uns gegeben hat. Wir miissen erkennen, dass die Bibel ein
Buch des Lebens ist. Der Grund, warum die Bibel ein Buch des Lebens ist, besteht
darin, dass ihr gesamter Inhalt die Wahrheit ist. Alle erfahrenen Christen bekennen,
dass niemand Christus als Leben geniellen kann, wenn Er nicht die Bibel kennt oder die
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Wahrheit in der Bibel versteht. Wir miissen zu den Supermirkten gehen, um
Lebensmittel fiir unseren physischen Leib zu kaufen, um erndhrt und gestéarkt zu sein.
Auf die gleiche Weise miissen wir zur Bibel kommen, um die Wahrheit, die darin ist, zu
empfangen, wenn wir den Herrn als Leben empfangen und genielen wollen. Alle
Wahrheiten in der Bibel sind Nahrung fiir unser geistliches Leben.

Die Bibel ist nicht nur ein Buch der Erkenntnis. Alle Erkenntnis, die in der Bibel
enthalten ist, ist eigentlich Wahrheit, und in dieser Wahrheit ist das Leben verborgen.
Wenn wir die Bibel lesen und nur den Buchstaben studieren, aber nicht die innere und
tiefe Wahrheit darin, werden wir kein Leben empfangen. Daher muss jeder Bibelleser
die Wahrheit sehen, die durch den Buchstaben des Wortes vermittelt wird. Sobald wir
die Wahrheit sehen, werden wir spontan Leben beriihren. Die Lebensstudien wurden
veréffentlicht, um uns zu helfen, in die Tiefen des Buchstabens des Wortes
hineinzugehen. Daher werden alle, die die Lebensstudien sorgfiltig studieren, sicherlich
ein gewisses Mall an Erfahrung gewinnen. Die Lebensstudien bringen uns in die
biblischen Wahrheiten, von denen wir die echte Lebensversorgung empfangen kénnen.

Heute ist die Wiedererlangung des Herrn eine Wiedererlangung der Wahrheit und
des Lebens. Wir wissen alle, dass der Niedergang des Christentums darauf
zurickzufiithren ist, dass es sowohl die Wahrheit als auch das Leben verloren hat.
Dieser Verlust der Wahrheit und des Lebens hat schlie3lich viele menschliche Methoden
und weltliche Organisationen hervorgebracht, welche nicht das sind, was der Herr will.
Der Herr will keine Organisation und keine menschliche Methode. Stattdessen will Er,
dass Seine Gemeinde Thn als die Wahrheit kennt und Thn als Leben empfingt und
geniefit. Der gesamte Inhalt der Gemeinde muss das Wachstum Christi in uns als
Wahrheit und Leben sein. Dies kann mit einem Obstgarten verglichen werden, dessen
gesamter Inhalt die Friichte des Lebens sind, die die Fruchtbdume hervorgebracht
haben. In einem Obstgarten konnen wir keine Organisation und kein Verhalten finden.
Wir konnen nur die Fruchtbdume sehen, die wachsen und als Ergebnis ihres
Wachstums im Leben Frucht hervorbringen. Dies sollte die Situation der Gemeinden in
der Wiedererlangung des Herrn heute sein. In den Gemeinden wollen wir keine
Organisation oder menschliche Methoden haben. Vielmehr wollen wir Gottes Volk fiir
sein Wachstum dienen, indem wir pflanzen und begief3en, wie der Apostel Paulus in 1.
Korinther 3:6 und 9 gesagt hat. (Truth, Life, the Church, and the Gospel — the Four
Great Pillars in the Lord’s Recovery, S. 69-71)

FUR DAS PREDIGEN DES HOHEN EVANGELIUMS
DAS GEHEIMNIS DER WAHRHEIT LERNEN

Fir das Predigen des Evangeliums haben wir eine starke Last, jeden zu ermutigen,
der Erkenntnis der Wahrheit nachzujagen. In Texas gibt es einige Heilige, die die
Lebensstudien tberall in ihrer Wohnung hinlegen — nicht nur im Arbeitszimmer, im
Wohnzimmer und in der Kiiche, sondern auch im Badezimmer. Sie benutzen ihre Zeit
sinnvoll, um der Wahrheit nachzujagen. Einige Heilige horen sich in ihrem Auto CDs
mit Botschaften an, wihrend sie fahren. Wir miissen solch einen nachjagenden Geist
haben, um die Wahrheit griindlich zu kennen. Die Wahrheit ist das Evangelium. Dies
entspricht einem chinesischem Sprichwort: ,Was in einer Person echt ist, wird duBerlich
offenbar werden.“ Wenn wir innerlich mit der Wahrheit erfilllt sind, werden wir sie
spontan dullerlich zum Ausdruck bringen, indem wir das Geheimnis des Evangeliums
zu den Menschen sprechen. Mogen wir alle eines Tages in der Lage sein, die Botschaften
der Lebensstudien sogar in unseren Tridumen zu sprechen. Dies wiirde beweisen, dass
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wir die Lebensstudien empfangen haben und sie vo6llig in uns eingewirkt worden sind,
denn woriiber wir in der Nacht traumen, ist das, woritiber wir am Tag nachdenken.

Wir alle haben das Herz, das Evangelium zu predigen, aber wenn wir die Wahrheit
nicht kennen, werden uns sehr schnell die Worte ausgehen, sobald wir unseren Mund
o6ffnen, um zu den Menschen zu reden. Nach zwel oder drei Satzen werden wir nicht
mehr wissen, was wir sagen sollen. Am Ende werden wir nichts zu sagen haben, und die
Menschen werden nicht bereit sein, uns zuzuhéren. Daher missen wir die Wahrheit
lernen. Das Wort des Evangeliums ist die Wahrheit. Damit wir das Wort der Wahrheit
sprechen kénnen, miissen wir zuerst die Wahrheit lernen. Wenn wir von jetzt an bereit
wéren, ernsthaft die Wahrheit zu lernen, wiirden wir in zwei Monaten alle wissen, wie
man das Evangelium predigt. Das Evangelium zu predigen, bedeutet eigentlich, die
Wahrheit zu sprechen, denn das wirkliche Predigen des Evangeliums ist das Sprechen
der Wahrheit. Die Wahrheit zu sprechen heillt, das Evangelium zu predigen; daher
miissen wir alle auf eine richtige Weise die Wahrheit lernen.

DIE WAHRHEIT IST DAS, WAS HEUTE DRINGEND GEBRAUCHT WIRD

Heute wird die Wahrheit tiberall gebraucht. Nicht nur die Nichtchristen kennen die
Wahrheit nicht; sogar viele Christen kennen die Wahrheit nicht. Der Herr hat uns
jedoch viele reiche Wahrheiten gegeben. Sogar unsere Evangeliumslieder sind voll von
kostbaren Wahrheiten. Beispielsweise heilit die erste Strophe von Lied 1058: ,Ew’ger
Felsen, offen mir, lass doch bergen mich in Dir; lass das Wasser und das Blut, Deiner
offnen Seite Flut mir zweifache Heilung sein, von der Schuld und Macht der Siind‘.*
Hier wird das Blut und das Wasser, die zweifache Heilung und Schuld und Macht
erwahnt. Sogar viele Heilige unter uns kennen vielleicht die Bedeutung dieser
Ausdriicke nicht. Hier bezieht sich die zweifache Heilung auf die Heilung von unseren
dulleren siindigen Handlungen und von unserer inneren siindigen Natur. Das Blut
bezieht sich auf das kostbare Blut, das vom Herrn vergossen wurde, um mit unseren
dulleren siindigen Handlungen abzurechnen (Joh. 1:29; Hebr. 9:22), und das Wasser
bezieht sich auf das durch den Herrn ausgeteilte Leben, um mit unserer inneren
stindigen Natur abzurechnen (Joh. 19:34). Das kostbare Blut des Herrn erlést uns von
der ewigen Strafe, die wir infolge unserer siindigen Handlungen verdienen, und Sein
Leben errettet uns von der Macht unserer stindigen Natur.

Wenn wir ein griindliches Verstidndnis dieses Liedes haben, werden wir in der Lage
sein, den Menschen das hohe Evangelium zu predigen. Wir kénnen jemanden einladen,
dieses Lied mit uns zu singen und es ihm dann erkldren. Dies wire eine sehr gute
Botschaft des Evangeliums. Nachdem er dies gehort hat, wird er tberrascht sein und
wird die Vortrefflichkeit und das Geheimnis des Inhalts des Evangeliums respektieren.
Wenn wir mit thm sprechen, wird der Heilige Geist in ihm wirken. Dann kénnten wir
dieses Lied nochmals mit ihm singen. Auf diese Weise wird er wahrscheinlich in
weniger als einer halben Stunde gerettet werden. Wir sollten nichts tiber Verdammnis
und ,,Himmel“ oder gar tiber Wohlstand und Frieden sagen. Stattdessen sollten wir nur
tuber Christus Jesus sprechen, den ewigen Felsen, der fiir uns gekreuzigt wurde, und
aus dessen durchbohrter Seite Blut kam, um uns von der ewigen Strafe zu erlosen, die
wir infolge unserer Stinden verdienten, und Wasser, um uns von der Macht der Siinde
zu erretten. Diese Art von einfachem, aber hervorragendem Singen und Sprechen,
gepaart mit dem Wirken des Heiligen Geistes, wird die Menschen zur Errettung fiihren.
Dies ist der richtige Weg, um heute das Evangelium zu predigen.
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In 1. Timotheus 3:15b heilit es: ,Die Gemeinde ... die Sdule und Grundfeste der
Wahrheit“. Dies deutet darauf hin, dass es ohne die Wahrheit keine Gemeinde gibe. Die
Wahrheit bringt Leben mit sich, und sobald wir Leben haben, werden wir zur
Gemeinde. Aullerdem besteht der einzigartige Auftrag der Gemeinde heute darin, das
Evangelium zu predigen, dessen Inhalt die Wahrheit ist. Die Wahrheit sagt uns einen
zentralen Punkt: den Dreieinen Gott — der Vater, der Sohn und der Geist — teilt Sich
Selbst In uns — siindige, dreiteilige Menschen — hinein aus, damit uns die Stunden
vergeben werden und damit wir das Leben Gottes empfangen und Gott Selbst in uns
haben fiir unsere Umwandlung in die Sohne Gottes. Dies ist die Wahrheit und das
Evangelium. Wir miissen die Wahrheit lernen. (Truth, Life, the Church, and the Gospel
— the Four Great Pillars in the Lord’s Recovery, S. 125-127)

13



	1. Der Vater ist verkörpert in dem Sohn; der Sohn wird verwirklicht als der Geist der Wahrheit, und der Geist ist eins mit dem Wort – Joh. 6:63; Eph. 6:17.
	2. Wenn immer wir mit einem offenen Herzen und mit einem offenen Geist zum Wort kommen, berühren wir sofort sowohl das Wort als auch den Geist als die Wahrheit.



